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Wichtige neue Entscheidung 

 
Verwaltungsverfahrensrecht: Entwurf in der Akte liefert Vollbeweis für Versand des 
Originals 
 
§ 18 Abs. 2 Satz 2 AGO, § 418 Abs. 1, Abs. 2 ZPO, § 4 Abs. 5 Satz 1 StVG 
 
Beweis Dokumentenversand  
Bekanntgabewille 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 18.02.2026, Az. 11 CS 25.2387 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Ein Entwurfsdokument in der Akte liefert den vollen Beweis dafür, dass das in der 

Akte als Entwurf gekennzeichnete Dokument im Original versendet wurde. 

 

Hinweis: 

Der Antragsteller hatte in diesem Verfahren geltend gemacht, dass er nach dem 

Fahreignungsbewertungssystem (§ 4 Abs. 5 Satz 1 StVG) nicht ordnungsgemäß er-

mahnt worden sei, weshalb ihm in der Folge die Fahrerlaubnis nicht hätte entzogen 

werden dürfen. Er begründete das Fehlen einer ordnungsgemäßen Ermahnung da-

mit, dass ein entsprechendes Schreiben zwar in der Verwaltungsakte abgelegt und 

ihm auch nachweislich mit Postzustellungsurkunde zugestellt worden sei, dieses 
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aber in der Behördenakte als „Entwurf“ bezeichnet sei. Daraus leitete der Antragstel-

ler ab, die Akte würde den Vollbeweis dafür erbringen, dass lediglich ein Entwurf ver-

sandt worden sei, dieser habe ihm gegenüber keine Rechtswirkung. Der Antragstel-

ler beruft sich dazu insbesondere auf eine Entscheidung des Bundesverwaltungs- 

gerichts (Beschluss vom 21.12.2023, Az. 2 B 2.23, juris Rn. 9), welche allerdings an-

dere äußere Umstände (auf allen Seiten mit „Entwurf“ überschriebenes Dokument) 

sowie eine andere Rechtsfrage (Anforderungen an die qualifizierte Schriftform im 

prozessrechtlichen Sinn) betraf und deshalb nicht maßgeblich war. 

 

Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) stellt dazu nun klar, dass das Ent-

wurfsdokument in der Akte gemäß § 418 Abs. 1 ZPO (vgl. zur Anwendbarkeit § 173 

VwGO) den vollen Beweis dafür erbringt, dass das in der Akte als Entwurf gekenn-

zeichnete Dokument im Original versendet wurde, wie dies auch in § 18 Abs. 2 

Satz 2 AGO vorgesehen ist. Dieser Beweis könnte gemäß § 418 Abs. 2 ZPO nur 

durch einen Gegenbeweis entkräftet werden. 

 

Außerdem wäre selbst eine Kennzeichnung als „Entwurf“ auf dem übersandten Origi-

nalschreiben im streitgegenständlichen Fall unschädlich, wie der BayVGH klarstellt: 

Dass das Schreiben abschließend zur Kenntnis gegeben werden sollte und dies 

nach dem objektiven Empfängerhorizont auch erkennbar war, folgt daraus, dass auf 

dem in der Akte abgelegten Entwurf Unterschrift und Auslaufvermerk vermerkt  

waren, kein Anlass für eine informatorische Kenntnisgabe bestand, das Schreiben 

förmlich zugestellt wurde und eine Kostenrechnung beigegeben und vom Antragstel-

ler beglichen wurde. Es könne deshalb auch dahingestellt bleiben, ob die Ermahnung 

im Sinne von § 4 Abs. 5 Satz 1 StVG überhaupt einen Bekanntgabewillen voraus-

setzt. 

 

 

 

Thum 
Oberlandesanwältin 
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